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Akku im Kraftfahrzeug laden

s-max sella ausschalten. Spannungswandler im Fahr-
zeug anschließen. Über La-
degerät mit dem s-max sella 
verbinden.

Spannungswandler einschal-
ten. Warnton = Spannung ge-
ring!

LED grün = Akku vollLED rot = Akku wird geladen.

s-max sella ausschalten. Verschlussstopfen von der 
Ladebuchse abziehen. (Nach 
dem Laden wieder einsetzen)

Stecker des Ladegeräts in die 
Ladebuchse einstecken.
 » (Beschreibung LED siehe 
vorherige Seite)

Akku über Ladebuchse am Gerät laden

i  Herstellerhinweis: Ist der Akku-Pack vollständig geladen, schält das Ladegerät automatisch 
in die Erhaltungsladung um. Zum Ausgleich der Selbstentladung des Akkus, ist das Ziel der Erhal-
tungsladung, die Akkus in vollständig geladenem Zustand zu halten. Während der Erhaltungsla-
dung leuchtet die LED grün. 

Nach Ladevorgang die Ladebuchse wieder mit Steckerdichtung und Verschlusslasche verschließen.
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9.2	 Brems- und Steigfußbeläge prüfen

i 	 HINWEIS - Mindestbelagsdicke der Bremsbeläge = 1 mm - Falls unterschritten oder beschädigt 
	 Hersteller, AAT-Außendienst oder autorisierten Fachhändler verständigen! 

i 	 HINWEIS - Ist ein Belag abgenutzt oder beschädigt, müssen beide Steigfußrollen durch den  
	 Hersteller, den AAT-Außendienst oder durch den autorisierten Fachhandel ausgewechselt werden!

Bremsbeläge der Sicherheits-
bremsen  regelmäßig prüfen.

Steigfußrollen regelmäßig auf 
Beschädigungen prüfen.

9.3	 Reinigung

	 WARNUNG - Nach Reinigung Sicherheitsbremsen prüfen (Kapitel 9.2)!

	 WARNUNG - Während Reinigung nicht rauchen!

	 WARNUNG - Es darf keine Feuchtigkeit in das Geräteinnere gelangen!  
	 Nur feuchte, keinenfalls nasse Tücher verwenden!

i 	 HINWEIS - Sicherheitsbremsen in Felgen wöchentlich oder bei Verschmutzung mit Spiritus 
	 reinigen! Gefahrenhinweise Spiritus beachten!

i 	 HINWEIS - s-max sella von Zündquellen fern halten!

i 	 HINWEIS - Keinen Hochdruckreiniger verwenden!

Polsterflächen sowie alle  
Oberflächen, die in direkten  
Hautkontakt kommen, nach  
Bedarf reinigen.
»» Haushaltsübliche Reini-
gungsmittel verwenden und 
Oberflächen abwischen.

Alle übrigen Bauteile eben-
falls mit milden, haushalts-
üblichen Reinigungsmitteln 
abwischen.
»» Bei jeder Anwendung die 
Hinweise des Reinigungs-
mittel-Herstellers beachten!

Sollte Desinfektionsbedarf be-
stehen, verwenden Sie haus-
haltsübliche Desinfektions-
mittel und beachten Sie die 
Herstellerangaben. Wischdes-
infektion durchführen.
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i 	 HINWEIS - Defekte Sicherungen nicht flicken oder überbrücken! Nur neue Sicherungen mit  
	 30 A dürfen ersetzt werden! Ersatzsicherungen sind beim Hersteller erhältlich! 
 

i 	 HINWEIS - Sollte die Sicherung öfter durchbrennen, so kontaktieren Sie die den Hersteller oder 
	 einen autorisierten Fachhandel!

Akku-Pack darf während dem 
Sicherungswechsel nicht am 
Ladegerät angeschlossen 
sein.

Abdeckung der Sicherung 
entfernen, defekte Sicherung 
entnehmen und Neue einset-
zen. 
»» Abdeckung anschließend 
wieder aufsetzen.

Zum Wechseln der Siche-
rung, die Sicherungshal-
terung eindrücken und 
gleichzeitig gegen den Uhr-
zeigersnn drehen.

»» Defekte Sicherung her-
ausziehen und neue Si-
cherung einsetzen. 
»» Im Uhrzeigersinn festdre-
hen.

9.4	 Sicherungen wechseln

Sicherung Akku-Pack

Sicherung Steigeinheit

Zum Wechseln der Siche-
rung die Sicherungshal-
terung eindrücken und 
gleichzeitig gegen den Uhr-
zeigersinn drehen. 

Die Sicherungshalterung he-
rausziehen und defekte Si-
cherung entnehmen. Neue 
Sicherung einsetzen, Siche-
rungshalterung im Uhrzeiger-
sinn drehen und fixieren.
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9.7	 Entsorgung

Ihr s-max sella und dessen Akkus sind langlebige Produkte. Nach Ablauf der natürlichen Lebensdauer 
können Sie diese Komponenten an die AAT Alber Antriebstechnik GmbH oder deren Fachhändler zur 
Entsorgung zurückgeben.

Der s-max sella und dessen Akkus dürfen nicht an Orten entsorgt werden, 
die nach der aktuellen, im jeweiligen Land gültigen Gesetzgebung, nicht 
dafür vorgesehen sind (z. B. Mülldeponien). Es können Stoffe enthalten 
sein, die sich für die Umwelt als schädlich erweisen könnten.

Mit gekreuzter Mülltonne gekennzeichnetes Produkt darf nicht über den 
Hausmüll entsorgt werden (WEEE-Richtlinie). Informieren Sie sich über die 
in Ihrem Land gültige gesetzliche Regelung, da die WEEE-Verordnung nicht 
in allen europäischen Staaten Anwendung findet.

9.5	 Sicherheitstechnische Prüfung

i 	 HINWEIS - Sicherheitstechnische Prüfungen dürfen nur vom Hersteller, AAT-Außendienst  
	 oder vom authorisierten Fachhandel durchgeführt werden.

i 	 HINWEIS - Es wird empfohlen alle zwei Jahre eine sicherheitstechnische Prüfung durchzuführen. 
	 Prüfplakette informiert über spätesten Zeitpunkt.Tipp: Nach Anwenderwechsel /Wiedereinsatz.

9.6	 Wiedereinsatz (Anwenderwechsel)

Von einem Wiedereinsatz wird gesprochen, wenn das AAT-Produkt des Patienten X, bei einem anderen 
Patienten Y eingesetzt werden soll. Bitte wenden Sie sich an den Hersteller, AAT-Außendienst oder den 
authorisierten Fachhandel.

Der s-max sella ist für einen Wiedereinsatz geeignet. Vor jedem Wiedereinsatz sollte eine sicherheitstechni-
sche Prüfung und eine Reinigung/Desinfektion durchgeführt werden. (siehe Kapitel 9.5 und 9.3)

Um eine einwandfreie Funktion des Geräts zu gewährleisten, empfehlen wir alle 
2 Jahre eine sicherheitstechnische Prüfung. Wir empfehlen außerdem die sicher-
heitstechnische Prüfung vor jedem Wiedereinsatz.

Um die sicherheitstechnische Prüfung durchführen zu dürfen, bedarf es einer Schu-
lung. Nähere Informationen finden Sie auf: www.aat-online.de
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10	 Fehlerzustände und Problemlösungen

	 WARNUNG - Bei jeglichem auffälligen Verhalten den s-max sella nicht verwenden, um Gefahren- 
	 situationen zu vermeiden!

s-max sella einschalten. LED blinkt. 
»» Fehlerzustände beachten!

s-max sella ausschalten.

9.8	 Langzeit-Einlagerung

Wird der s-max sella über einen längeren Zeitraum nicht verwendet (z. B. über mehrere Monate) folgendes beachten: 

»» Es darf keine Feuchtigkeit in das Geräteinnere gelangen! 
»» s-max sella in trockenen Räumen und nicht bei zu hoher Luftfeuchtigkeit lagern, ggf. mit Folien  
abdecken!

»» Vor dauerhaftem Sonnenlicht schützen!
»» Unbefugte, inbesondere Kinder, sollten keinen unbeaufsichtigten Zugang zum Lagerort des s-max sella  
haben!

»» Vor Einlagerung Akku-Pack entnehmen - Zur Einlagerung des Akku-Packs unbedingt Kapitel 9.1  
beachten!

Soll der s-max sella wieder in Betrieb genommen werden, vorab reinigen (siehe Kapitel 9.3). Prüfen Sie, 
ob eine sicherheitstechnische Prüfung vorgenommen werden muss (falls notwendig, siehe Kapitel 9.5).

Sollte keine sicherheitstechnische Prüfung notwendig sein, müssen vor Inbetriebnahme unbedingt die 
elektrische Funktion und die Sicherheitsbremsen getestet werden!

s-max sella erneut einschalten.
»» LED blinkt - Hersteller, AAT-Außendienst oder autorisierten Fachhändler verständigen!
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LED blinkt Fehlerzustand

1x Ladebuchse defekt

2x Geschwindigkeitsregler, AUF/AB-Schalter, Steck-kontakte oder Zuleitung defekt

3x Fehler Platine (FET)

4x Fehler Platine (Relais)

5x Fehler Motor

6x Überlastung

7x Überspannung

8x Fehler elektromagnetische Bremse

9x Fehler Elektronik

10x Fehler Hohlwellensensor (nur bei aktivem ComfortStep)

Problem Prüfung und eventuelle Problemlösung

s-max sella lässt sich nicht  
einschalten

Ladegerät angeschlossen? 
Ja: Ladekabel abnehmen.

Akkus leer? 
Ja: Akkus laden.

Problem noch vorhanden? 
Ja: Hersteller, AAT-Außendienst, autorisierten Fachhändler verständigen.

s-max sella fährt nicht Sicherheitschip eingesetzt? 
Ja: Hersteller, AAT-Außendienst, autorisierten Fachhändler verständigen.

Akkus lassen sich nicht laden Hersteller, AAT-Außendienst, autorisierten Fachhändler verständigen.

Akku weist äußerliche Schäden auf Hersteller, AAT-Außendienst, autorisierten Fachhändler verständigen.

Problemlösungen

Fehlerzustände
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AAT Alber Antriebstechnik GmbH ist als Hersteller des s-max sella nicht verantwortlich für eventuell  
auftretende Schäden, wenn:

»» s-max sella unsachgemäß gehandhabt wurde.
»» Reparaturen, Montagen oder andere Arbeiten von nicht autorisierten Personen durchgeführt wurden.
»» s-max sella nicht entsprechend der Bedienungsanleitung benutzt wurde.
»» fremde Teile angebaut bzw. mit dem s-max sella verbunden wurden.
»» Teile des s-max sella abmontiert wurden.
»» s-max sella über das zulässige Gesamtgewicht bzw. das max. Personengewicht hinaus belastet  
wurde.

»» s-max sella nicht regelmäßig (in 2-jährigem Turnus) von dem Hersteller, AAT-Außendienst oder einem 
autorisierten Fachhändler gewartet wurde.

»» Minderjährige den s-max sella ohne Aufsicht betreiben (ausgenommen Jugendliche ab 16 Jahre, die 
unter Aufsicht ausgebildet wurden).

»» s-max sella mit ungenügender Akku-Ladung betrieben wurde.

Haftung

11	 Garantie und Haftung

AAT Alber Antriebstechnik GmbH übernimmt für den s-max sella (mit Ausnahme der Blei-Akkus) und 
allen Zubehörteilen, für den Zeitraum von zwei Jahren ab Empfangsdatum die Garantie,  dass diese frei 
von Material- und Verarbeitungsfehlern sind.

Für Blei-Akkus - deren ordnungsgemäße Pflege vorausgesetzt - übernimmt die AAT Alber Antriebstechnik  
GmbH die Garantie für den Zeitraum von einem Jahr ab Empfangsdatum.

 
Die Garantie auf den s-max sella erstreckt sich nicht auf Fehler, welche zurückzuführen sind auf:

»» Schäden, die infolge übermäßiger Beanspruchung auftreten.
»» Schäden, die sich infolge unachtsamer Behandlung ergeben.
»» gewaltsame Beschädigungen.
»» natürliche Verschleißteile (Bremsbeläge, Gleitschutz, Steigfüße).
»» unsachgemäße oder unzureichende Wartung durch den Kunden.
»» unberechtigte bauliche Veränderungen oder nicht bestimmungsgemäßen Gebrauch des s-max sella 
oder der Zubehörteile.

»» Nutzung des s-max sella über das zulässige Gesamtgewicht oder das max. Personengewicht hinaus.
»» unsachgemäßes Laden der Blei-Akkus.

Garantie

Sollten neue wichtige Sicherheitsinformationen bzgl. der Handhabung Ihres s-max sella vorliegen, so wer-
den Sie von uns über diese informiert. Wie bereits zu Beginn angemerkt, finden Sie auf unserer Homepage 
immer die aktuelle Version dieser Bedienungsanleitung.

Sollten nachträgliche Änderungen oder korrektive Maßnahmen am Produkt vorgenommen werden müssen, 
so informieren wir  Sie und/oder unsere autorisierten Fachhändler schriftlich über alle betroffenen Serien-
nummern. Ist ihr s-max sella von einem Produktrückfrag betroffen, werden Sie anschließend über alle wei-
teren Vorgänge informiert.

12	 Rückrufe und korrektive Maßnahmen
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Notizen:



AAT Alber Antriebstechnik GmbH
Postfach 10 05 60 · D-72426 Albstadt
Tel.: +49.(0) 74 31.12 95-0
Fax: +49.(0) 74 31.12 95-35
info@aat-online.de · www.aat-online.de

Seriennummer:


